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Stand 10.03.2021 

 

Informationen gemäß Art. 3 Abs. 2, Art. 4 Abs. 5 lit. a und Art. 5 Abs. 1 Verordnung (EU) 

2019/2088 über nachhaltigkeitsbezogene Offenlegungspflichten im Finanzdienstleis-

tungssektor 

 

I. Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken bei unserer Versicherungsvermitt-

lung 

 

Nachhaltigkeit in der Versicherungsvermittlung der Sparkasse Hamm 

 

Als ein regional verwurzeltes Kreditinstitut mit öffentlichem Auftrag gehört eine verantwor-

tungsvolle Betreuung in Versicherungsfragen zum Selbstverständnis der Sparkasse Hamm. 

 

Kundenzufriedenheit ist unser wichtigstes Unternehmensziel. Basis für eine hohe Kundenzu-

friedenheit ist eine umfassende, gute Beratung. Dazu gehört das Angebot und die Empfeh-

lung geeigneter – und falls unsere Kundinnen und Kunden dies wünschen – auch nachhaltiger 

Versicherungsanlage- und Altersvorsorgeprodukte sowie die Berücksichtigung von Nachhal-

tigkeitsrisiken in der Versicherungsvermittlung. 

 

Die Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken bei der Versicherungsvermittlung erfolgt in 

erster Linie über die Auswahl der Versicherungsanlage- und Altersvorsorgeprodukte, die wir 

unseren Kundinnen und Kunden als für sie geeignet empfehlen. 

 

Hierfür kooperieren wir mit folgenden Versicherungsunternehmen: Provinzial NordWest Hol-

ding AG, Ideal Lebensversicherung a.G., NeueLeben Lebensversicherungs AG, Hannoversche 

Lebensversicherung AG, Allianz Lebensversicherung AG, Nürnberger Versicherung, SwissLife 

AG, HanseMerkur VVaG, April Deutschland/ AXERIA Proveyance, Union Krankenversicherung, 

Versicherungskammer Bayern, ProTect Versicherung AG, ÖRAG Rechtsschutzversicherung 

AG und SV Sparkassen-Versicherung AG. 

 

Unter einem Nachhaltigkeitsrisiko verstehen wir ein Ereignis oder eine Bedingung in den Be-

reichen Umwelt, Soziales oder Unternehmensführung, dessen bzw. deren Eintreten tatsäch-

lich oder potenziell wesentliche negative Auswirkungen auf den Wert der Investition unserer 

Kundinnen und Kunden haben könnte. 

 

Im Einzelnen gehen wir dabei wie folgt vor: 

 

Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken bei der Empfehlung nachhaltiger Finanzin-

strumente 

 

Bei der Beurteilung der Nachhaltigkeit von Versicherungsprodukten, die wir unseren Kundin-

nen und Kunden mit einer Präferenz für nachhaltige Anlagen empfehlen, werden Nachhaltig-

keitsrisiken in zweierlei Hinsicht berücksichtigt: 

Bereits alle Versicherer sind generell aufgrund regulatorischer Vorgaben verpflichtet, Nach-

haltigkeitsaspekte im Rahmen ihrer Investitionsentscheidungen zu berücksichtigen. 
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Gerne stellen wir Ihnen das Nachhaltigkeitskonzept der für Ihre Wünsche und Bedürfnisse als 

passgenau empfohlenen Versicherer auf Ihren Wunsch gesondert dar. 

 

Wir sorgen ferner dafür, dass die Beraterinnen und Berater die jeweils von ihnen angebote-

nen nachhaltigen Produkte umfassend kennen und beurteilen können. Aktuelle Produkt-

kenntnisse werden durch ein qualifiziertes Schulungs- und Weiterbildungsangebot vermit-

telt. 

 

II. Einbeziehung von Nachhaltigkeitsrisiken in unsere Vergütungspolitik 

 

Neben den vorangehend beschriebenen Strategien zur Einbeziehung von Nachhaltigkeitsri-

siken bei der Vermittlung von Versicherungsprodukten steht auch unsere Vergütungspolitik 

mit der Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken im Einklang. 

 

Wir stellen im Rahmen unserer Vergütungspolitik von Gesetzes wegen sicher, dass die Leis-

tung unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter nicht in einer Weise vergütet oder bewertet 

wird, die mit unserer Pflicht, im bestmöglichen Interesse der Kundinnen und Kunden zu han-

deln, kollidiert. Insbesondere werden durch die Vergütung keine Anreize gesetzt, ein  

Versicherungsprodukt zu empfehlen, das den Bedürfnissen der Kundinnen und Kunden we-

niger entspricht. Unsere Vergütungsstruktur richtet sich nach Tarifvertrag, ist nicht mit einer 

risikogewichteten Leistung verknüpft und begünstigt keine übermäßige Risikobereitschaft 

in Bezug auf den Vertrieb von Finanzinstrumenten mit hohen Nachhaltigkeitsrisiken. 

 

III. Berücksichtigung der wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeits-

faktoren bei der Versicherungsvermittlung 

 

 

Wir berücksichtigen die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf die Nachhaltigkeitsfak-

toren Umwelt-, Sozial- und Arbeitnehmerbelange, die Achtung der Menschenrechte und die 

Bekämpfung von Korruption und Bestechung in der Versicherungsvermittlung. 

 

Unsere Produktpartner stellen uns durch ihr Produktportfolio sowie die Beratungsunterlagen 

die Möglichkeiten zur Verfügung, nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren bei 

der Versicherungsvermittlung zu berücksichtigen. 

 

 

Ziele, Wünsche und Bedürfnisse des Kunden zum Versicherungsschutz werden dem Anlass 

entsprechend ermittelt, analysiert und bewertet. Dies bildet die Basis jeder persönlichen und 

digitalen Beratung.  

 

Die wichtigsten Merkmale des Versicherungsproduktes – einschließlich der Ausschlüsse vom 

Versicherungsschutz – werden darauf aufbauend dem Kunden durch die Beraterinnen und 

Berater verständlich aufgezeigt. Innerhalb dieser Rahmenbedingungen werden die wichtigs-

ten Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt.  

 

Wir halten die gesetzlichen Vorgaben zu Interessenkonflikten und zu Aufsichts- und Len-

kungsanforderungen für Versicherungsvertreiber ein. Insbesondere treffen wir angemes-
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sene Produktvertriebsvorkehrungen und prüfen im Beratungsprozess, ob der für ein Pro-

dukt vorgesehene Zielmarkt in der Praxis auch gegeben ist. Innerhalb dieser Rahmenbedin-

gungen werden die wichtigsten Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt. 

 


